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Ein Partnerschaftsprojekt des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Freiberg mit den nepalesischen Bergdörfern Gati, Dandakateri, Mandra, Sotang und Shermatang

Wir bedanken uns bei ALLEN, die uns bei unseren Projekten seit vielen Jahren 
unterstützen, insbesondere bei:
BPM Ingenieurgesellschaft mbH, Waisenhausstraße 10, 09599 Freiberg
Stadtwerke Freiberg AG, Poststraße 5, 09599 Freiberg
Metallbau Papendick, Am Anger 1A, 09600 Oberschöna
Kaffeerösterei Momo, Gehler & Brettschneider, Korngasse 3, 09599 Freiberg
Ede Zscharnack Naturmode Kokon, Korngasse 6, 09599 Freiberg
Fenster & Türen, Bretschneider GmbH, Hinterweg 1, 09603 Oberschöna
premio Reifen+Autoservice Hendrik Beutel, R.-Witzsch-Str. 4, 09661 Striegistal
Golf Sport Gahlenz e.V., Am Golfplatz 1, 09569 Gahlenz 
Stadtwirtschaft, Burgstraße 18, 09599 Freiberg
Notarin Marlies Scholz, Fischerstraße 2, 09599 Freiberg
VR-Bank Mittelsachsen eG, Korngasse 7-9, 09599 Freiberg 
THW Ortsverband Freiberg, Am Rotvorwerk 18, 09599 Freiberg
GSM Gastro-Service-Mittelsachsen GmbH, Am Fürstenwald 09599 Freiberg
Bergmusikkorps Saxonia Freiberg e.V., 09599 Freiberg
eab New Energy GmbH, Am Steinberg 7, 09603 Großschirma
eLife Media GbR, Halsbrücker Str. 31a, 09599 Freiberg
Sportdepot Freiberg, Burgstraße 11, 09599 Freiberg
René Jungnickel, Jungnickel Fotografie, Erbische Str. 13, 09599 Freiberg
Ines Aderhold, InterMedia WebDesign, Silberhofstraße 3, 09599 Freiberg
Schneider und Berger, Lindenallee 22, 09599 Freiberg
Förderverein Geschwister-Scholl-Gymnasium, Geschwister-Scholl-Str. 1, 09599 Freiberg
Studentenwerk Freiberg - Kita am Hornmühlenweg 4, 09599 Freiberg
Metallbau Fischer, Leuchtsmühlenweg 34, 08523 Plauen
Becker Umweltdienste GmbH, Sandstraße 116, 09114 Chemnitz
Mittelsächsischer Jugendverein e.V., Alte Schule 10, 01683 Starbach
Mittelschule „Gottfried Pabst von Ohain“, 09599 Freiberg
Mittelschule Niederbobritzsch, Am Bahnhof 5, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
Albert-Schweitzer-Schule,  Tschaikowskistraße 57, 09599 Freiberg
Yvonne Neubert, Brillenbar, Obermarkt 8, 09599 Freiberg
Kreiskrankenhaus Freiberg gGmbH, Donatsring 20, 09599 Freiberg
Siltronic AG, Berthelsdorfer Str. 113, 09599 Freiberg
IKK classic, Brückenstraße 13, 09111 Chemnitz
Kindergarten Pusteblume, Peter-Schmohl-Straße 22, 09599 Freiberg
Kindergarten Perti-Nikolai, Himmelfahrtsgasse 13, 09599 Freiberg 
Kindergarten „Perzbachzwerge“ Langhennersdorf, Hauptstraße 58, 09600 Oberschöna 
Taschenbuchladen, Burgstraße 34, 09599 Freiberg
Sparkasse Mittelsachsen, Poststraße 1a, 09599 Freiberg
Namaste Nepal AG der Abt-Bessel-Realschule, Dr.-Fritz-Schmidt Ring 2, 74722 Buchen
Städtische Wohnungsgesellschaft Freiberg/Sa. mbH, Beuststraße 1, 09599 Freiberg

Besonderen Dank unseren Dauerspendern
Cornelia Kneip, Uwe Baldauf, Susann Löbe, Runhild und Steffen Dörfel

… bei denen, die uns mit einer großzügigen Spenden unterstützt haben und ALLEN weiteren Sponsoren, die ihre Läufer zum Nepallauf unterstützten, insbesondere bei: 
Wacker Chemie AG München, Christian Berghänel, X-Side GbR, Phase 10 Ingenieur- und Planungsgesellschaft, PREMIUM Equity Partners GmbH, Dr. Sebastian Weigl, Kirstin und Dr. Bernd  
Hoffmann, Bellmann Haustechnik GmbH, Dagmar Berek, Barbara Volkmann, Marlies Scholz, Carola von Ramin-Marro, Deutsche Bank AG 

BPM Ingenieurgesellschaft mbH, Torsten Bretschneider, Hendrik Beutel, Helga Hengge, Wieland Papendick, Namaste Nepal AG Abt-Bessel-Realschule Buchen, Anett und Rüdiger Zschoke, 
Bildung und Leben in Tharandt e.V., Siltronic AG Freiberg, Behrendt und Petzold Stuck- und Sanierungs GmbH, Julia Schäfer, Sächsische Jugendstiftung, Ede Zscharnack, Astrid Wessel, Kirchge-
meinde Lichtenhagen-Dorf, Bettina und Sven Niesar, Katrin May, Dr. Antje und Volker Löffler, Notarin Marlies Scholz, Sonja Thiele, Eine-Welt-Haus e.V. Jena, Michael Tolksdorf, Dr. Petra Vogel, 
Christina und Christian Peuckert, Monika und Frank Schütze, Uwe Hempel, Caspar und Ludwig Opländer Stiftung, Ingrid Otto, Berndt Kother, Antje und René Cejnar, Heike Wenige, Lions Club 
Freiberg, DKSB Freiberg, Hans Bödeker, ikk Classic, Physiotherapie Roggentin, Ev.Kirchengemeinde Eningen u. A., Angelika Pötzsch, Steffen Kanthack, Sperner Blanka, Peter Mey, Kost Henry, 
Christiane und Udo Babatz, Mario Franke, Paul Dickfeld, Kinderhaus an der Apostelkirche Dresden, Arne Gorzalla, Mathias Stumpe, Jahn Norbert, Erika und Manfred Köppel, Birgit und Huber-
tus Radeck, Ursula und Günter Hennersdorf, Wolfgang Schramm, Gerlinde Kühmstedt und Matthias Beier, Steffen Kupko, Bellmann Haustechnik GmbH, Barbara und Helmut Volkmann, Daniela 
und Ulrich Lindner, Rudolf Zimmermann, Amina Urban, HT Protect Feuerschutz und Sicherheitstechnik GmbH, Harald Zimmermann, Andrea Doeg, Uta Schneider, Andre Säbsch, X-Side GbR, 
Christoph Goral, Gertrud und Günter Thümmler, Steffi Hübl, UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH + Co. KG, Bettina und Ulrich Ziske, Riffel Bau GmbH, Sabine Reinstein, Jan Weber, 
Martina und Michael Esslinger, Yvonne und Uwe Sebeikat, Ina Jeromin, Dr. Juliane Bochmann, ehemalige Klasse 10/4 Scholl-Gym, ehemalige Klasse von Herrn Klingler Scholl-Gym, Ralle 
Landmaschinen GmbH, Fam. Grobitzsch, ehem. 12er Scholl-Gym, Anne Münzner, eLife Media GBR, Andrea und Maik Richter, Rüdiger Werner und Wilhelm Schülein, Stefan Grawitschky, Ilse 
und Andreas Weber, Runhild und Steffen Dörfel, Reinhard Eger, Maria und Rolf Kästner, Monika Piekenhayn, Katrin Steinert, Barbara Silla-Schümann, Katja Schäfer, Simone und Thomas Wuden-
ka, Galinsky + Partner GmbH, Silke Thümmler, Dipl.Med. Beate und Martin Herrmann, Gerd Herklotz, Beate und Udo Lange, Dr. Florian Wendt, Hilbersdorfer Fleischwaren GmbH, Reinhard 
Mertens, Ines und Dirk Hofmann, Adelheid und Dirk Hübler, Ines Gärz, Dagmar Berek, Andre Hahn, Christine und Falk Kandler-Kriehmig, WKA Sachsen Service GmbH, HELIOTEC Betriebs- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH, 3E WKA System GmbH, Bert Müller, Lars Neumann, Andreas Schneider, Petra Scholz, Regina Wolf, Herbert Beier, Martina Gärtner, Kathrin Tränkner

Hinweise zu den Fotos:
Deckblatt: Annapurna Süd (7.219 m)
Januar: Dhaulagiri Himal mit Dhaulagiri (8.167 m)
März: Annapurna Himal mit Varahar Shikar (7.647 m), Annapurna I (8.091m) ist verdeckt
Mai: Annapurna Süd
Juli: Sotang mit Schulstandort
September: auf dem Weg nach Nagi, im Hintergrund der Dhaulagiri
November: von links Annapurna Süd, Hiunchuli (6.441 m), Machapuchare (6.983 m)

Idee und Konzept
Namaste Nepal S-GmbH
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René Jungnickel 
Namaste Nepal S-GmbH

Fotos 
Steffen Judersleben:		

Besuchen Sie uns auf: www.nepalfreiberg.de

Kontakt 
Geschwister-Scholl-Gymnasium - Schülerfirma Namaste Nepal S-GmbH
Geschwister-Scholl-Str. 1, 09599 Freiberg

Telefon: 03731 273510 | Fax: 03731 27373510
E-Mail: steffen_judersleben@freiberg.de



12 Monate12 Monate voller Hilfsbereitschaft und Emotionen  

„Das Erdbeben in Nepal veränderte nahe-
zu alles. Es berührte jeden Einzelnen von 
uns zutiefst. In den nun schon 11 Jahren, 
seit die Schülerfirma besteht, war dies die 
traurigste und schwerste Zeit für alle. Noch 
nie zuvor wurden wir mit so vielen bedrü-
ckenden Nachrichten aus Nepal und so 
großen Herausforderungen konfrontiert.  

Die Zeit nach dem Erdbeben war und ist 
gekennzeichnet von großer Hilfsbereit-
schaft. Das Vertrauen, das uns mit den 
vielen Spenden entgegengebracht wurde, die vielen lieben und 
motivierenden Worte, haben uns Mitglieder der Schülerfirma noch 
stärker zusammengeschweißt. An Aufgeben haben wir niemals ge-
dacht.  

Für mich sind die wahren Helden des Jahres 2015 unsere Freunde 
in Nepal. 2015 war für sie ein Jahr, in dem einige von ihnen Famili-
enmitglieder und alle ihre Existenz verloren. Gati, wie es viele ehe-
malige Mitglieder unserer Schülerfirma kannten, gibt es nicht mehr. 
Im Februar 2016 hatte ich die Möglichkeit, die Situation vor Ort 
in Gati selbst kennen zu lernen.  Unbeschreiblich stark berührten 
mich die Menschen, die ihr Land und ihre Heimat nicht aufgegeben 
haben, die mich mit einem Lächeln sprachlos machten und deren 
Zuversicht beispiellos ist.

Wir alle können stolz auf sie sein!“

Maxi Junghans
Geschäftsführerin der
Namaste Nepal S-GmbH

Der Wiederaufbau der Schulen in Gati VDC kann starten.
… es war ein langwieriger und mühsamer Weg …

Zur Erinnerung: 
Bereits Mitte 2015 
wurde mit der Re-
gierung eine Ver-
einbarung darü-
ber unterzeichnet, 
dass unsere Part-
nerorganisation 
Namaste Nepal 
Kathmandu die 
acht zerstörten 
Schulen in Gati VDC wiederaufbauen wird. Es galt Architekten 
vertraglich zu binden und die Planung für die 10-Klassen-Schule 
in Gati und eine Modellplanung für die 7 Grundschulen im Kreis 
Gati voranzutreiben. Die Planungsunterlagen wurden im Januar 
bei der Regierung zur Genehmigung eingereicht. Im Februar wur-
de die Richtlinie zum Wiederaufbau von Schulen neuerlich geän-
dert. Die erforderlichen Nachbesserungen wurden Ende Februar 
abgeschlossen und wiederum eingereicht.

Im Februar begann die nationale Wiederaufbaubehörde (NRA) 
mit ihrer Arbeit. Die Folge war, dass alle Unterlagen von der Di-
striktregierung zu dieser Kommission wanderten. Es begann das 
Rätselraten, wer nun Ansprechpartner für unseren Antrag sei. Di-
ese Situation war unbefriedigend und wiederholte Vorsprachen 
bei der Regierung durch unseren Projektkoordinator Nima Tshe-
ring Lama verliefen im Sand. 

Ende März waren wir alle desillusioniert. Wir baten dann Frau 
Groth von der Deutschen Botschaft in Kathmandu um Hilfe. Durch 
schnelle Kontaktvermittlung zur deutschen Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit (GIZ) bekamen wir direkten Kontakt 
zu den Entscheidungsträgern. 

Während eines Workshops des Katastrophenhilfekomitees von 
Sindhupalchok, der Bezirkshauptstadt, stellte unser Projektkoordi-
nator Nima Tshering Lama unser Projekt und unser Konzept ande-
ren NGOs, der Distriktverwaltung, Politikern und Journalisten vor. 
Nimas Projektvorstellung war überzeugend. 

Der Präsident von 
Namaste Nepal 
Kathmandu, Mo-
han Lal Shrestha, 
unterschrieb am 
26. Mai 2016 in 
Kathmandu bei 
der NRA, die alle 
Aufbauarbei ten 
von NGOs und 
INGOs in Nepal 

überwacht, den notwendigen Vertrag, das Memorandum of Un-
derstanding, MoU. Unsere Freude war riesig, denn dies war die 
bisher schwerste Etappe in unserer Projektarbeit seit 2005. 

Die notwendigen Vorbereitungsarbeiten für den Neubau der Schu-
len in Gati und Dandakateri begannen sofort.  In diesen beiden 
Orten sollen die ersten beiden Schulen parallel gebaut und somit 
ein Modellprojekt für den Neubau weiterer Schulen geschaffen 
werden. Während der Bauarbeiten werden nicht nur die Ingeni-
eure von Arris Design vor Ort sein. Auch die internationale Freiwil-
ligenorganisation All Hands wird uns unterstützen.  Die Freiwilli-
gen von All Hands 
sind fachkundig 
und berufserfah-
ren. Sie werden 
selbst Hand an-
legen, den Work-
shop zur Anleitung 
der einheimischen 
Arbeitskräfte lei-
ten und die Bau-
qualität ständig  
kontrollieren. 

Anfang Juli er-
reichten die ersten 
LKWs mit Bauma-
terial Gati. Ein Teil 
der benötigten 
Steine für die Ge-
bäude wird direkt 
vor Ort aus dem 
Fels gebrochen 
und verarbeitet. 
Holz für Fenster 

und Türen findet sich in der Umgebung, die Tischler sind bereit 
mit den Arbeiten zu beginnen, sobald sie die Maße durch die In-
genieure mitgeteilt bekommen.

Unser Konzept sieht vor, dass die Dorfbewohner den wesentlichen 
Teil der Arbeiten zum Wiederaufbau ihrer Schule selbst durch-
führen. Hierzu erhalten sie von All Hands die entsprechende An-
leitung und werden dann von uns als „Bauarbeiter“ beschäftigt. 
Sie erhalten nicht nur Lohn, sondern können das bei dem Ausbil-
dungsworkshop Erlernte und bei den Bauarbeiten angewendete 
Wissen für den Wiederaufbau ihres eigenen Hauses nutzen.

Wir waren er-
leichtert, bis wir 
am Morgen des 
07. Juli 2016 die 
Information er-
hielten, dass in 
der Nacht zum 
06. Juli 2016 eine 
weitere Naturka-
tastrophe unsere 
gerade anlau-

fenden Wiederaufbauarbeiten stoppte. Ein massiver Wolkenbruch 
sorgte nördlich der Grenze, in Tibet, für einen Erdrutsch. Das 
Wasser des Bhote Koshi, eines Flusses, der im Tal unterhalb Gatis 

verläuft,  wurde durch den entstandenen natürlichen Damm an-
gestaut. Letztendlich brach der Damm und löste eine Flutwelle 
aus. Es wurden viele Gebäude im Tal zerstört. Der Arniko-High-
way ist die Lebensader der Region. Alle Waren des täglichen Be-
darfs werden über diese Straße transportiert. Wir hoffen, dass die 
Instandsetzung des Highways in wenigen Wochen beendet ist und 
wir das benötigte Baumaterial in unsere Projektdörfer liefern kön-
nen. 

Zwei besondere Initiativen

Viele folgten unserem Spendenaufruf. Firmen, Privatpersonen, 
Kirchgemeinden und viele Schulen und Kindergärten aus ganz 
Deutschland sammelten Spenden, nahmen mit uns Kontakt auf, 
wünschten Mut und Kraft für Nepal und gaben unseren Spenden-
aufruf an Freunde, Bekannte und Kollegen weiter. 

Einige gingen noch einen Schritt weiter: Für die Schüler der (ehe-
maligen) 5c der Abt-Bessel-Realschule in Buchen, Odenwald, 
war der erste Kontakt nur ein Anfang. Nachdem sie im Juni erste 
Spenden überwiesen hatten, gründeten sie eine eigene Nepal-
AG. Wir tauschen uns regelmäßig aus. Die Gründung einer Ne-
pal-Schülerfirma ist nur noch eine Frage der Zeit. Unser Netzwerk 
wird größer und wir sind froh neue Partner und Freunde gefunden 
zu haben. Der bisherige Spendenbeitrag aus Buchen: 5.308,57 
Euro.  

Eine besondere Aktion ließen sich Torsten Bretschneider und 
Hendrik Beutel einfallen. Beide sind sozial engagierte Geschäfts-
leute und Abenteurer. 2014 waren sie gemeinsam auf einer Mo-
torradtour durch Nepal und Indien. Es entstand eine Multimedi-
ashow. Ihre Idee war mit den Eintritts- und Spendengeldern für 
mindestens zwei Jahre das Gesundheitszentrum in Gati zu finan-
zieren. Die Medikamente gibt es dort kostenlos. Der Gesamtbe-
trag ihrer Spendenaktion betrug 6.602,02 Euro.

Für alle kleinen und großen Spenden,
für alle kleinen und großen Initiativen,

VIELEN, VIELEN DANK!

Die Namaste Nepal S-GmbH Freiberg

„Die Zukunft soll man nicht vora
us-

sehen wollen, sondern mög
lich machen.“ 

Antoine de Saint-Exupéry 



JANUAR
„Das Leben birgt viele Umwege in 

sich. Die Kunst besteht darin, dabei 
die Landschaft zu bewundern.“

Zen Weisheit

So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di
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FEBRUAR
„Wir leben nicht, um zu glauben, 

sondern um zu lernen.“

 Dalai Lama
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MÄRZ
„Wer über sich selbst hinausgehen 

will, muss in sich selbst hinabsteigen.“

Weisheit aus Tibet
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APRIL
„Ein Baum, der fällt, macht  

mehr Lärm als ein ganzer Wald,  
der wächst.“

Weisheit aus Tibet
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MAI
„Öffne der Veränderung deine 

Arme, aber verliere dabei deine 
Werte nicht aus den Augen.“

Dalai Lama
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JUNI
„Denk daran, dass Schweigen 

manchmal die beste Antwort ist.“

 Dalai Lama
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JULI
„Wissen und nichts tun, 

ist wie nicht wissen.“

 Dalai Lama

Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



AUGUST
„Verbringe jeden Tag einige 

Zeit mit Dir selbst.“

 Dalai Lama
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SEPTEMBER
„Miss deinen Erfolg daran, was du 

für ihn aufgeben musstest.“

Dalai Lama
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OKTOBER
„Durch Leichtfertigkeit verliert 

man die Wurzeln, durch Unruhe  
die Übersicht.“

Laotse
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NOVEMBER
„Willst du ein Problem lösen, 

so löse dich vom Problem.“

 Dalai Lama
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„Eine Voraussetzung für den 
Frieden ist der Respekt vor 

dem Anderssein und vor der 
Vielfältigkeit des Lebens.“

Dalai Lama

DEZEMBER
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